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DieGrosstadtinZahlen.
StatistischeDatenvomvergangenenFebruar.

Strassenbahn undAutobus .
Wiedie Magistratsabteilungfür Statistik mittsilt ,fuhren

dieWienerstädtischenStrassenbahneneinschliesslichderStadtbahnimver¬
gangenenFebruar9,779 . 000,die städtischenAutobusse291 . 000Wagenkilometer.
StrassenbahnundStadtbahnbefördertenimBerichtsmonate36,963.000,die
städtischen Autobusse 2,219 . 000Fahrgäste .

DerGas - ,Strom - ,Wasser- undBrenastoffverbrauch .
DerWasserverbrauchin WienbetrugimvergangenenFebruar

6 ,671 . 000Kubikmeter,um717 . 000Kubikmeterwenigerals imheurigenJänner
und um309 . 000Kubikmeterwonigerals im Februar1932 .

DiestädtischenElektrizitätswerkeerzeugtenimBerichtsmo¬
nato h0,313 . 000KilowattstundenStrom ;da sie im vergangenenJänner
19,692. 000KilowattstundenundimvorjahrigenFebruar1,273 . 000Kilowatt¬
stundenStromerzeugthatten ,ergibtsichimBerichtsmonategegenüberJänner
1933 einc Mindererzeugungvon 9,319 . 000Kilowattstunden und gegenüberFe¬
bruar1932eine Mindererzeugungvon3,930 . 000KilowattstundenStrom.

Der Gaskonsumim vergangenenFebruar in Wienbetrug
31,870. 000Kubikmeter,um2,106 . 000Kubikmeterwenigerals imheurigenJän¬
ner ,aberum2,130 . 000Kubikmetermehrals imFebruar1932.

NachdemMonatsausweisder MagistratsabteilungfürStatistik
wurdenimBerichtsmonatein Wien220 . 000Brennstoffeverbraucht ;dassind
um36. 000Tonnenwenigerals imvergangenenJänner ,aberum12. 000Tonnen
mehr als im Februar 1932 . Vonden im Berichtsmonate verbrauchten 220 . 000
TonnenBrennstoffen ,vondenenbloss 10h . 000Tonnen( Jänner1933: 131. 000
Tonnen,Februar1932: 93. 000Tonnen)inländischeProduktewaren,entfielennur
17 . 000Tonnenaufdie Industrie,um. 000Tonnenwenigerals imJänner.

DicSpareinlageninWien.
DieSpareinlagenin WienbetrugenEndeFebruardesheurigen

Jahres ; 209,837. 000Schilling ,um12,611 . 000Schillingmehrals EndeJän¬
ner .

159. AusrückungenderFeuerwehr.
ImBerichtsmonateführtedieWienerstädtischeBerufsfeuer¬

wehr 159 Ausrückungen durch ;das sind um 37 Ausrückungen mehr als imheurigen
Jännerundum76Ausrückungenmehrals imFebruar1932. Vondeninheurigen
Fobruardurchgeführten159Ausrückungenerfolgten65zuBränden ,um ) .Brand¬
ausrückungenwenigerals imvergangenenJännerundum67Brandausrückungen
wenigerals imvorjahrigenFebruar.

DieEinbahnstrasseninWien.
Bis Ende1933sind in Wien78Strassenstreckenmiteiner

Gesamtlängevon11 ' 1KilometeralsEinbahnstrassenerklärtworden.Vonden
WienerEinbahnstrassen entfallen auf die Innere Stadt allein 53Einbahn¬
strockenmit einer Gesamtlängevon ' 7Kilomater ;das sind 11 Prozentder
gesamtonStrassonlängeder InnerenStadt .
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Politische Propagandaan WienerHauptschulen.
In einer heutigenWienerTageszeitungwirdüber

angebliche politische Hetzereien an WienerHauptschulenberich¬
tet unddemStadtschulratfür Wiender Vorwurfgemacht ,dassdie

Schulbehörde dieser politischen Propaganda nicht entgegentrete ,Dazu
wird mitgeteilt ,dass dieser Vorwurf gegenübor dem WienerStadt¬
schulratvölligunzutreffendist ,undfestgestellt ,dass derStadt¬
schulrat für Wien in allen Fällen ,in denen eine politische Pro¬

pagandaanSchulendurchamtlicheErhebungenerwiesenist ,rück¬
sichtslos gegen die Schuldtragenden einschreitet .
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BezirksvertretungRudolfsheim .
DieBezirksvertretungRudolfsheimtritt amkommendenDianstagum18UhrzueinerPlenarsitzungzusammen.
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